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Betreff 
 
Überblick möglicher Förderprogramme für Planungen, Entwicklungen und 
Maßnahmen im Freiraum. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung über mögliche Förderprogramme für Pla-

nungen, Entwicklungen und Maßnahmen im Freiraum zur Kenntnis. 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Vor dem Hintergrund der immer stärker zunehmenden Ansprüche und komplexen Nutzun-
gen von Freiraum und Grün ergeben sich eine Vielzahl von Aufgaben und Projekten. 
 

Freiräume und Grün stellen vor allem in dicht besiedelten Gebieten einen wertvollen ökolo-
gischen und auch sozialen Mehrwert dar und tragen nicht nur zu einer Verbesserung des 
Mikroklimas, sondern auch wesentlich zur Lebensqualität bei. 
 

Oftmals ist es hilfreich oder gar notwendig, für die Umsetzung bestimmter Projekte in den 
Bereichen Städtebau, Infrastruktur, Natur- und Artenschutz, Klimaschutz oder auch Land-
wirtschaft mögliche Fördertöpfe auszuschöpfen. Die Verwaltung hat im Anhang eine Über-
sicht verschiedener Förderprogramme für den Bereich Freiraum zusammengestellt, die ei-
nen Einblick in die umfangreiche Förderlandschaft der EU, des Bundes und der Länder ge-
ben soll. 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
Rainer Gleß 
Erster Beigeordneter  
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Die Maßnahme 

  hat derzeit keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 
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